
Todtschläger und sein Weib haben die
Flucht ergriffen. Freiheits Freund.

Krebs- Schaden.
Das Folgende ist einer Philadelphier Sei

tung entnommen:
"Frau Maria Schweitzer, iu der Nord st.

Strasse, wurde von der obengenannte» schreck-
liche» Plage befallen, im Gesicht, zwischen
dem Auge und der Nase, und hatte schon ei-
nen Theil der Nase und die daraiiflosseude»
Theilt des Gesichts weggefressen. Sie wand-
te sich an Doktor Green, von Rea-
ding, Pa., der sie, mit dem Beistände und
Segen der Vorsehung, heilte, während st? ih-
re gewohnte Lebensweise fortsetzte, und ass
und trank was ihr schmeckte.

Einige Llnre nannte» es KrebSschadeii-an-
bere Scrofula -Ring» tL vil, nebst noch vie-
le andere Namen; allein alle diese Benenn»»
beiseite?die Frage war: "Wer kann es hei-
len?" Den» es war beständig am Umsichfres-
s?, __Nase, Backen, Auge, sogar bis zum
Mund hinunter, trotz allcn Heilmitteln vie

dazu angewendet worden, bis die Familie von
dem obenbenainten Manne höi'.e.

Ein anderer Patient, der.» Kutztann, Pa.
wohnt, hatte ebenfalls ei'.e ähnliche Plage
an sich, nahe am Auge i».o Schlaf, nnd wur-
de »ach Philadelphia genommen; allein cr
kehrte «»geheilt zurü k, wnrde aber nachher
vo» eben dem Mann geheilt, nnd ist jetzt ge-
sund, fröhlich »nd zufrieden.

Solche Pcrsone», die nnter ähnlichen Be-
schwerden schmachten, können ihn zn gegen-
wärtiger Zeit in Reading, Pa,, antreffe»,
wo er jetzt wohnt.

Juni 3. im

Verheirathet.
?durch den Ehrw, Hrn. Jacob Miller, am
LS, Mai, Herr Jacob Danterich mit Frau
Catharina Ludwig, beide von Eumru.
?am Lösten, Herr David Renninger mit

Miss Mary Moyer, beide v. Rnsconibmanor,
?durch den Ehrw. Hrn. Wm. Panli, am
26. Mai, Herr AmoS Steiger mit Miss Lea
Fies, von Elsass.
?am »änillchen Tage, Herr Absolom Hoff
man mit Miss Maria Hart, von Eumru.
?durch de» Ehrw. Hrn. I L, Schock, am 23.
Mai, Herr Samuel Rutd mit Miss Maria
Halloway, beide von Anuly Tannschip.
?am nämlichen Tage, Herr August Ludwig
mit Miss Carolina PottS, beide vo» Amity.
?ebenfalls, Herr John Amcs von Port U-
uion, mit Miss Elisabeth Kerns von Annty.

durch de» Ehrw. Hrn F. A. M. Keller,
am 19. Mai, Herr William H. Schüler mit
Miss Susa» K. Miller, beide von Reading.
?ebenfalls, Herr Daniel Collat mit Miss
Dorcaö Whittaker, beide von Berks Eannt.
?durch den Ehrw. Hrn. Jsaac Röller, am
26. Mai, Herr Jacob K. Schwober micMiss
Maria Anna Scharadln, von Maxatawnu.
?am 27sten, Herr Renbe» Eli? mit Mlss Est-
her Dreibelbies, beide vo» Richmond.
?ebenfalls, Herr Jacob Bautsch von Wind-
sor, mit Miss Hannah Fegeln, v. Maidencr.

S l a r d.
?am 3. Mai, in Alford Tannschip, Mifflin
Cannty, Catharma Säman, Tochter von D.
Geschwind, von Berks Canum, u» Alter vo»
49 Jahren, 9 Monaten nnd 3 Tage».
?am > 1. Mai, in Richmond Tannschip, am
Gcharlachfieber, Heinrich Andreas, Sohn v.
Daniel D. Seifert, im Bte» Lebensjahre.
?am S2. Mai, in Womelsdorf, an der Aus
zehrunq, Margaret!) Roland, im Alter vo»
44 Jahre», 7 Monate» «nd 19 Tage».
?am 26. Mai, in Eninrn Tannschip, Abra-
ham Hoch, etwa 35 Jahr alt.
?am 20. Mai, in Exeter Tannschlp, Catha-
rina, Töchterchen von William M.isser, im

Alter von I Jahr, 3 Monat nnd 1 Tag.
?am 26. Mai, in dieser Etadt, Snsan Na-
gel, Gattin von Peter Nagel, Esq,. im 60-
sten Jahre ihres Alters.

An die freien und unabhängigen Er-
wahler von Berks Cannty:

Berathen und aufgemuntert von einer große»
Anzahl meiner Freunde und Bekannten, bin
ich bewogen worden, mich Eurer Beachtung bei
nächster Oktober-Wahl als Eandidat für das

Scvtritks Amt
anzubieten, und ich ersuche Euch freundschaft-
lich uin Eure stimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, und im Fall ich so glücklich sein
sollte und Ihr mich erwählen solltet, verspreche
ich die Pflichten de» Amtes getreulich und zu
Eurer völligen Zufriedenheit auszuüben.

Ich verbleibe mit gebührender Achtung,
Euer Freund und ergebenster Diener,

lacob D. tarnet.
Reading, Zum 4. bW.

Ein achtes, wahres Wanzen-Gift7
Wir die Unterschriebenen machen hiermit

bekannt, daß wir ein solches von I. Heinrich
Meyre erhalten haben. Wir können mitWahr-
heit sagen, daß es ein auserwähltes Mittel ist;
es tödtet alle das Ungeziefer nicht allein zusam-
men mit dem Saamen der sich auf der Ober-
fläche des Holzes befindet, sondern auch All.s
was im Holze steckt. Soviel wir davon ausge-
funden haben, die eS mit diesem Gifte angestri-
chen, geht gar kein Saame von Wanzen mehr
auf, und wenn auch von einer andern Ltelle
altes Ungeziefer einnistet, kommt doch kein Saa
men mehr auf. Wir sagen, Zeder der dieses
Mittel benutzen will, w>rd es für gut finden,
auch halten wir eS für gut, wenn Zemand die-

ses Mittel zur Vorsicht nimmt und die Stellen
damit anstreicht wo das Holz zusammen gesto-
ßen ist. Uebrigens wird der Bersertiger des
Mittels einem Jeden umständlichen Bericht
der die Anwendung desselben geben. Sein Na-
me ist I. Heinrich Meyre und seine Woh-
nung in jeder Druckerei in Reading zu erfragen

Jacob Stolz, Zohn Hipp,
Zohn Feehr, C. L. Heizmann,
Abrm. Behm, Christian Berg.

Reading, den 4. Juni. bv.

Eine Liste der Kleinhändler
Vo» auswärtigen KaufmaunSgütern, einbe-

richtet durch die Constabels der verschie-
denen Taunschipe und Städte in derCann-
ty Berks, beiden Januar-Sitznngen 1844.

Klasse tejeens.
Albany.

Abraham long 14 Hl/1 50
Amitv

Samuel Filbert do do.
Georg Klein, jr. Do do.
John Pociim do do.
Peter Marqnart do do.
Heinrich McKenty do do.

Jsaac Herbei» do do.
Samuel Rnth - do do.
Jacob Klei» do do.

Ok>er Sern.
Beitkina» nnd Schärer do do.
Joseph Nnnnemacher' do do.

Fridrich Hcrner do do.
Heinrich nnd Wm. Brobst do do.
James Brewer do do.

Lcntre.
Althans und Albrecht do do.

Laernarv'Si,.

John E. Evans do do.
James L Morris do do.
Robert Gilmer do do.
Robert Kelly do do.

Colebrookdale.
Abraham Gabel do do.
John P. Gaul do do.
Daniel n, Heinrich Boyer 13 >5 00
Jacob Snell 14 10 S 0

Cum ru.
John Gongler* do do.
John Heffner do do.
Aaron Mnll do do.

Distrikt.
Heinrich Bannian do do.

Douglas».
Reed nnd Lndwig' do do.
Georg Hatfleld* do I S 0

tLlsaß,
Danniel Wenzel do 10 S 0
Jacob Gehrkt do do.

tLreter.
Mary Dantrieh' do. 5 50
Salomon Elose do 10 S 0
George Stoner do do.
Jacob Pile do do.
Samuel Hechler do do.
William Boyer do do.

Grün witsch
George und Carl tevan do do.
Peter Klein do do.
Jacob nnd Geo, Merkel do do.

Hamburg.
Gottfried Seidel do do.
Joseph Schomo do do.
Sam. n. Geo. Schollenbcrger do vo.
John Beiteman do do.
John Miller do do.
Darling und Hibblen do do

Gber Heidelberg.
Taylor und Boyer'' do 7 »0
Jonathan L. Reber do 10 50
George Schoch do do.

Unter Heidelberg.
John Heffner do do.
John Sälor do do.
Schauer uud Eckert do do.

Hereford.
Dovid Gehry do 7 00
Samuel Treichler u. Sohn do 10 S 0
David Schultz do do.
Johii M. Bechtel do do.
Daniel S. Klein do do'

Aufttaun.
Samuel Bast* do 3 50
Heidenrcich nnd Kntz 13 15 gl»

Scharadin und Rhode* 14 10 50
Langfchwainni.

David Schultz do do.
Jairus F. Haas do do'.
Klein uud tichteuwalter do do.
Horacio Trexler do do.

Nlaidenkriof.
Samuel Althaus 13 IZ 00
Jonas Schalter 14 10 60

TbomaS 13 15 00
Jot?n B Marsch 14 10 50
John Hausnet do do.

Ma^arawny.
Heinrich Loh do do.

Oley.
Peter Gläss do do.
Heinrich Dengler do do.
Abraham P. Eleaver do do.
Jacob Spang do do.
John K. Bertolett do 7 00
Bcnneville Griesemer do 10 50

peik.
Jacob Gabel do do.
Samuel Löbach do do.

penn.
Daniel R. Faust do do.
William Runkel und Sohn do do.
Peter L. Kerschner do do.

Reading.
E. F. Egklmann do 7 00
Benjamin Kraft do 3 50
F. B. Schalter do 10 50
William Vonnq do 7 00
G. G. Bischoff' do do.
Gottfried Eben* do 3 50
Daniel Spang do 7 00
Böhrinqer uud Berger* do do.
Joh» S. Aiilenbach* do do>
Philip Zieber' 12 12 50
Stichter nnd MeKnight do do,

Jacob Grossart' 14 7 00
William Eckert' 12 15 00
Lewis Breiner' 14 10 50
Hahs nnd Smith" 13 10 00
William RhoadS" do do.
George W. Oakeley 14 7 NN
Amos B. Deager 14 10 00
William Beecher' 13 do.
William Ermentraut' 12 12 50
A. und F. Brecht' 14 10 50

John Hanold 13 10 NN
Joseph S. Gorgae' 'l4 7vo

John Goldschmidt* do do.
A. C. Hoff und Bruder* do 10 60
Franklin Miller 12 12 St)

John Maicke* 14 7 00
G. W. u. A. M. Soudkrs* do do.
Carl W. Fischer* do 10 50

I. W. Rliigler* do 7 00

I. »nd C. M. Pearson* 11 15 00
P K. und H. L, Miller* 14 7 00
D. R. und W. H. Clymer* 11 15 00
W. und I. H. Keim* 12 12
Heinrich Schreiner* 14 7 W
Michael Keffer' do I» 50
A. nnd R. W. Packer do 7 00
Daniel Hain do do.
Auto» Fricker do 3 Sl)

Cail Rick do 10 so
William S. Fischer do do.

Thomas M. o'Bricn* 1» 20 00
Scyfcrt »»d Mi»er* 12 12 S 0
Pactcr «Ild Colemau' 13 Ii) 00

John Allgaier' 14 10 S 0
Zohn Green' 13 15 0t)

Darling Dottcrer U.Taylor !4 7 00
Carl L. Heizmann' do do.
Thomas B. Cnrry' do do.
George Fedtcr' do 10 S 0
Peter Homan do 7 00
Abraham Speier do do.
John R. Klein do 3 S 0
C. Gräff do do.
Heinrich Ermcntrauk 14 1» 00
John Brordo 10 50
William Kerper do do.
Amich D. Miller do 7 00
William Kariis do do.
Ferdiiland Egelmawr* do do.

Xichmond.
William Lcscher do Ig Zo
Friedrich V. R. Huiiter do 7 00
William Scbolt do 10 59
Rcnbcii Scholl do do.
Benjamin Messerschmidt do do.
Gidcon Deischer' do do.

Zvol'tso».
G. nnd E. Brooke do do.
Heinrich Beard do do.
I. nnd H> Thompson do do

Westly und Co.' do 350
Mary Ann Dickerson' do 10 S«
Daniel Seisrit do do
Darling nnd Smith do 7 00
Robert Kelly do 10 S 0
George S. Pearce do do

R.schlalid.
Drey und Weidner do do
Hczekia H, Weidner do do

?vu»coml'>ua»or.
Jacob Rothermel do do

Tulpeliocken.
George Hei ner do do
Benjamin Klahr do do
Philip Klein und Sohn do do
Klahr nnd Schäfer do do
Samuel Mohr' 13 15
Zohu C, Read' 14 lg 5«
Jacob Schoch do do

Ober Lulpehocken.
Danicl Potteiger do do
Daniel Boltz do do

Unis».
Richard Jones do do
Hiinter nnd Koch do do
Hcrma» tlmstead do do
John Bland' do 7 W
Clement Brooke und Co. Do do
Jsaae Geiger do do
Jacob Geiger do do

TVindssr.
Jacob D Klei»« do do
William Menget do 10 S 0
John und Jsaac Mohr do do

'lVashington.
Jsaac H. Vechtel do do
Christoph K. Schultz do 7 00
Hciurtch LandiS do 10 S 0
Jacob Treichler do do

'l.Voinelttdorf.
Thomas Vaiiderslice do od
Schultz uud Fidlcr* do do
Stephau und Gregory do do
G H. Miller do 7 00

Die mit einem " bezeichnet sind bezahlt.
Pennsylvanien, Berks <sannty, ss.

Ich bescheinige hiermit, dass die vorher-
gehende Liste der Kleinhändler getreu darge-
stellt nnd Von den Berichtn, der »nterschicdli-
chen Constabels der Verschiedenen Taniischips
»ild Städte 11, der Tanntl) Berks, entnomen
ist. Bezemus meine Unterschrift und der

Sigel der Court, diesen löten Tag
Janiiar. A. D. >«44.

sMHWH 7ssl>» R.eitmeyer,
Schreiber der Sitzungen.

Gemäss einer Akte der Assembly,bescheinigen
wir, die GehülsSrichter der Conrt Von Com-
mon Plcas uud der Court der vierteljährli-
chen Sitzungen des Friedens der Cannty
Berks, und die Commissioners der genannten
Cannty, dass die vorhergehenden Kleinhänd-
ler, alle jene sind, von welchen wir in Kennt-
niss gesetzt wurden, und dass dieselben classifi-
eirt sind.

Mathias S. Reichert)
Zohn Stauffer Mhulssrichter.

William Arnold
Adam Leiß CommissionerS.
John Scharmant

Commissioners Amt, Reading,)
Zum 4. 1844. H 3m.

VÄ"Alle, die ihre Erlanbnissschki»? noch
nicht ausgenommen haben, werden aufgefor-
dert es bis zum i ste» nächste» Juli zu thun,
denn nachher haben sie Unkosten zn erwarten.

Durchwirkte und Läsgestreifte Cam-
brics am wohlfeilen Stohr.

Inst erhalten einige gestreifte Spitzen- u.
Schweizer CambricS, ?desgleichen Spitzen,
Einfassungen, Durchsatz, figurirt nnd schlich-
te Blonde, nnd einige sehr schöne Marsailler
Einsassnnge», wohlfeil bei

Tvm. Seecher.
Reading, Mai 2g. 3m.

die rothe Fahne beim Gefängniß.

Nachricht
wird hiermit gegeben dass die Schnldirekcoren
von Langschwam Tannschip, in Berks Cann-
ty, sich auf Samstags de» iStenJuni näch-
stens, um ein Uhr Nachmittags, am Gasthau-se vo» Christian Danket im geuauntcn Taun-
schip, versammeln werden, nm jeden Bürger
des benannten Tannfchips anzuhören, der
entweder für oder gegen die Aufnahme der
assessten Kinder des besagten Tauiischips, die
dem Gesetz gemäss als Arme Kinder geschult
werden sollen, was zu sage» hat. Weil »ach
dem genannten Tage, dem Gesetz gemäss alle
assessten Kinder durch die Schuldirektoren für
eiu Jahr zur Schule befördert werden müs-sen, wogegen nach Verlans des bcuanten Ta-
ges keine Einwendung mehr gemacht werden
kann. Zur Nachricht von den

Schnldire t t o r e ».

Mai, 2«. 1844. 3m.

Werthvolles Grnndeigenthnm

z»>» Privat-Berkauf.
Eme Lotte Grund, enthaltend sechzig Fuß

Front und zwei hundert siebenzig Fuß tief, an
der Lud 7ten Straße, nächst beim hiesigen Ei-
senbahn-Depot gelegen, und an das Washing-
ton Haus Hotel grenzend, wird von den Unter-
schrieben zum Privat-Verkaus angeboten. Auf
derselben befindet sich ein gräumig
zweistöckiges backsteinenes Wohnhaus
mit angebauter Küche, Keller
demselben ze. Der Platz ist sehr
geeignet zum Betrieb irgend eines Geschäfts.

Simon Scyfert,
C. /I. HeiZmani,.

Reading, den 21. Mai Im.

An die freien und unabhängigen Ur-
wähler von Berks Caunty.

Freunde nnd Mitbürger:
Die sehr liberale Unter-

stützung, die ich bei der letzten Schcriffs-
Waht von Euch erhielt, mich auf deu Be-

richt setzend, iiiid die viele» schmeichelhaften
Beweise die ich seitdem erhalten, haben mich
wieder veranlasst ein Tandidat zn sein für das

S ch e r i ff 6 - Ä! m t,
von Berks Caunty, bei der heraiinahtttde»
Wahl im nächsten Oktober, und ersnche Ench
daher achtungsvoll nm Eure Stimmen nnd
Euren Einstich. Im Fall meiner Erwäh
liing verspreche ich die mit dem Amte verbun-
dene» Pflichten »»parteiisch u»d zu Eurer
vollen Zufriedenheit zu erfülle». Für die li-
berale Unterstützung die ich von Euch bei ei-
ner früher» Wahl erhielt, erstatte ich meine»
allfrichtige» Dank, und ich hege die Hoff-
nung, dass Ihr mich bei der nächsten Herbst-
Wahl nicht vergeffe» werdet. «

Euer gehorsamer Diener,
George Gcruant.

Reading, Mai 21. bW.

Au die freien und unabhängigen
Stiimugeber von Berks Lamm).
Freu »de liud Mitb ü rger!

Durch die gütige Aufmunterung vieler
Freunde bewogen, stelle ich mich in die Reihe
der Candidaren die für das

Sclieriftö - Amt
herauskommen, und ersuche Euch, mich bei
der kommenden Oetober - Wahl mit Euren
Stimmen und Eurem Einstnss zu beehre».
Im Fall ich glücklich genug sein sollte eine
Mehrheit Eurer Stimme» zu erhalten, ver-
pstichte ich mich ans Wort und Ehre, die Ob-
liegenheiten des Amtes tren und ehrlich, uud
uacb meiner besten Ucberzcugung zu verwalten,
und werde nie Anlass zur Unzufriedenheit mit
meinem amtlichen Betrage» gebe». Mit die-
sem Versprechen nuterzeichne ich achtiiiigsvoll

meitter geehrte» Mitbürger ergebener
Freund und Diener
John P o t t e i g e r.

Bern Tannschip, Mai 28. BW,

An die freien und lilkil'h.nigjgen Er-
Wähler von Berks Cannty:

Mitbürger!
Ermnthigt durch die sehr gross-

müthige Unterstützung, welche Ihr mir bei
früheren Gelegenheiten gegeben wenn ich Eu-
re Stimmen für das Amt erbeten, stelle ich
mich wieder vor Euch als ein Candidat für

Äch ertkk,
bei der allgemeinen Wahl im nächste» Okto-
ber, n»d ersuche Euch acbtuugsvoll »m Eure
Unterstützung und Euren Einfluss. Euch für
Vergangene Begünstigungen aufrichtig uud
herzlich dankend, babe ich nur hiiizuzufügeu,
dass wcu» ich die Ehre haben sollte erwählt
zu werde», ich mich vcrstichte die Pflichte»
des Amtes mit Unparteilichkeit, Menschlich-
keit und auf solche Art zu erfüllen, dass das
Volk im Allgemeinen damit zufrieden sein
wird. Heinrich Schäffcr.
Exeter Tannschip! )

Mai 14. 1844. 5 bW.

An die freien und unabhängigen iLr-
wähler von Berks Caunty:

Freunde nnd Mitbürger!
Indem ich oft und wiederholt

aufgemuntert worden bin, dnrch eine grosse An-
zahl meiner Freunde, bin ich veranlasst mich
Euch anzubieten als ein Candidat für das

S ch e r iff s - A m t,
bei der herannahenden Wahl, und ersuche Euch
daher achtungsvoll um Eure Stimmen und
Unterstützung. (Da ich während des gegenwär-
tigen Termins als Unter-Scheriff gewirkt ha-
be, bin ich mit den Pflichten vertraut gewor-
den die mit dem Amte verbunden sind.) Und
solltet Ihr mich mit einer Mehrheit Eurer
Stimcn beehren, so will ich versprechen daß die
Pflichten des erjagten Amtes unparteiisch und
zu Eurer vollen Zufriedenheit erfüllt werden
sollen. Zch verbleibe mit gebührender Achtung

Cur Freund und ergebener Diener,

Zohn S« Schröder. >
Reading, Mai 14.1844. bW. I

Mar ktpr eise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. Read. Pihla

Waizen Bsch. 901 00
Roggen " 57 64
Welschkorn .. . . 42 46

Hafer " 31
Flachssaamen ....

" 140 4g

Kleesaamen " 5 00,5 gg
Timothysaamen ....

" 3VN g

Kartoffeln das ..." 40 45

Salz " 45 42
Gerste " 50
Noggenbranntwein . Gall. 25! zz
Apfelbranntwein .

.
<< 25 Ig

Leinöl 00 9g

Waizen Flauer .
. Fass 4754 37

Roggou do " 3 3 2g

Schinken Pfd. 8 g

Rindfleisch << 5 5
Schweinefleisch ..." 5 5

llnschlitt " 7 7
Faßbutter " 10 10
Hickor» Holz .... Klsr. 4 00 525
Eichen do j " 3 00,4 00

Steinkohlen Tone 3 00>4 50
Gips I " 4 OO

Verfehlt die rothe Fahne nicht!
Die in der sten Strasse, nahe beim Gefäng»
nisse Ankcions-Gürer, wohlfeil für Baar«
geld. Just erhalten eine Verschiedenheit von
neuen und wohlfeilen Gütern, wozu die Auf-
merksamkeit der Käufer achtungsvoll erbeten
wird von IVm Seecher.

Reading, Mai 28. 3m.

a ch r i ch t
Just erhalten am Stohr von H 0 ff und

B rude r, ein grosses Ilssortemcnt Trockner
Waaren, Spezereien, Glas- und Queens»
Waare«, welche sehr wohlfeil verkauft wer,
den für Baargl d, und allein für Baar»
geld oder im AnStausch für Landesprodukte.

Reading, Mai Li. 3m.

Papier für Umhange.
George Gest, Buch- und Schreibmateriali-

en-Händler, nordöstliche Ecke der Pen»
uud 4ten Strasse, Gernanl's Wirths-

haus gegenüber,
hat einen großen Vorrath von Papier für
ll mh ä»g e. Scl,licht Blau u»d Grün ;

Blumiges von allen «orten, welches er beim
Stück oder bei der Dard wohlfeil zum Ver-
kauf anbietet.

Reading, Mai 21. 3m.

Sl p 0 t h e k e,
Schild AUin

"Goldenen Löwen.''
Die Apotheke und Drug-Stohr, welche frü-

her in der Ost-Pennstraße, nahe Dannehauer'S
Wirthshause gehalten wurde, ist nach der Süd
sren Straße, zwischen Hrn. Weldy's und dem
Mansion-HauS Hotel verlegt worden. Alle
Medizinen werden dort unter der Aufsicht und
Leitung des

Dv. Ferdinand Löwen
preparirt, dessen persönliche Gegenwart und
Dienste gesichert worden und der alle seine Zeit
dem Etablissiment widmen wird. Man wird

steine Mühe sparen allgemeine Befriedigung zu
geben und sowohl ächte als frische Medizinen
zu liefern, für Alle die das Etablissiment mit
ihrem Zuspruche beehren mögen.

Aerzte vom Lande und das Publikum sind
eingeladen den Vorrath zu untersuchen, da alle
chemischen Preparate von Dr. Löwen gemacht
und versichert werden.

N. B. Der berühmte Extractvoi'Wild«
kusche», der sich so erfolgreich für alle Lun-
genkrankheiten erwiesen, ist wie gewöhnlich dort
rein uod unverfälscht zu haben.?Ebenfalls daS

IH Hill!
ein bewährtes Heilmittel für Tetter, «crofula
?c. ze. Ebenfalls eine unfehlbare Kur für
die Peil,;.

Reading, Mai 14. bv.

Neue, modlge und wohlfeile
Hutmacherei!

Phillip »Haminer,
Hutmacher, macht hiermit den Bürgern von
Reading und der Umgegend bekannt, daß er sich
in Reading neu etabilirt hat und sein Geschäft
in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.?
Leine Werkstätte ist in der Süd 4ten Straße,
nahe bei Boas' Holzhofe, wo man fortwährend
finden wird einen großen Vorrath von
2>eave, Nutria, tastor, Russischen, nup«

pcd und wollenen Hüten,
von allen Moden und Formen. Er wird sich
aufs Beste beinübcn durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren mögen
nnd ladet Alle böflichst ein anzurufen und sei-
nen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai 14. 11.

MMB Bvl>sNM WIM

M a r scl, 's vorzügliche

Patciiti, le Bruchbänder,
von allen erforderlichen Größen, sind zu haben
in der Apotheke Schild zum "Goldenen Kö-
tve»," in der «Süd sten Straße, zweite Thür
oberhalb Weldy'S Hotel.

Reading, Mai 14.


